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2. Kreisklasse Herren Gruppe 07

BSV Hannovera Gleidingen : TSV Rethen VI 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

BSV Hannovera Gleidingen und TSV Rethen VI teilen sich die 
Punkte

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 07 entführten die Gäste
des TSV Rethen VI in ihrem 11. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim
BSV Hannovera Gleidingen. Die Gäste profitierten dabei von einem starken unteren Paarkreuz,
welches seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:34. Das letzte Match des Mannschaftskampfes, welches
insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Haböck / Pott. Nach dieser
Punkteteilung haben die Spieler vom BSV Hannovera Gleidingen um die Nummer 1 Heinz Lipinski
nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Einen umkämpften Erfolg feierten Haböck / Pott beim 8:11, 11:9, 11:9,
9:11, 11:8 gegen Wolter / Hackmann, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Es
dauerte eine Weile, bis Lipinski / Rinkewitz den Fünf-Satz-Sieg gegen Holtz / Siecke feiern konnten.
Es war ein langes Spiel, bis Pieper / Rupsch ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Martens / Wolter
quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange umkämpft war anschließend die im Voraus
auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Heinz Lipinski und Ina Wolter, ehe sich
die Gastspielerin mit 5:11, 11:2, 5:11, 11:8, 12:14 durchsetzte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Der Start in die Partie hätte für
Rüdiger Rinkewitz besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Wolfgang Holtz noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Johannes Haböck machte mit Christine Martens beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Jürgen Rupsch beim 11:7, 7:11, 11:4, 9:11, 8:
11 gegen Dieter Siecke. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Tobias
Pott, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dirk Wolter verlor. Da war final wirklich nichts
zu holen. Ohne Satzgewinn für Torben Pelz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jürgen
Hackmann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Heinz Lipinski gewann
sein Spiel gegen Wolfgang Holtz überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Mit nur einem
Satzverlust ging wenig später Rüdiger Rinkewitz gegen Ina Wolter durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Johannes
Haböck und Dieter Siecke, das Johannes Haböck letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Einen Zähler für die Gäste musste Jürgen
Rupsch bei der 1:3-Niederlage gegen Christine Martens in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld
recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Lange dagegenhalten konnte anschließend
Tobias Pott beim 2:3 gegen Jürgen Hackmann. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war,
verlor Pott dennoch im 5. Satz. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Torben Pelz, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dirk Wolter verlor. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Es dauerte eine Weile, bis Haböck / Pott den Fünf-Satz-Sieg gegen Holtz / Siecke feiern
konnten. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Ergebnis weist der BSV Hannovera Gleidingen nun ein Punktekonto von 7:15 Punkten
auf, während der TSV Rethen VI vor dem nächsten Spiel, das am 15.02.2023 gegen die BSG
Laatzen ansteht, 10:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des BSV Hannovera Gleidingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen die BSG Laatzen.

 Statistik:
 BSV Hannovera Gleidingen

Doppel: Haböck / Pott 2:0, Lipinski / Rinkewitz 1:0, Pieper / Rupsch 0:1 
Einzel: H. Lipinski 1:1, R. Rinkewitz 2:0, J. Haböck 2:0, J. Rupsch 0:2, T. Pott 0:2, T. Pelz 0:2 

 TSV Rethen VI
Doppel: Holtz / Siecke 0:2, Wolter / Hackmann 0:1, Martens / Wolter 1:0 
Einzel: W. Holtz 0:2, I. Wolter 1:1, D. Siecke 1:1, C. Martens 1:1, J. Hackmann 2:0, D. Wolter 2:0


